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Freitag, 10. Oktober 2025 MITTEILUNGSBLATT 

DER GEMEINDE HOHENSTEIN

10.10.
Kerbefreitag  
ab 17:00 Uhr  Kerbebaumstellen mit Fassbieranstich 

Der Verein Burg Hohstaaner e.V. und die Kerbegesellschaft lädt ein:

12.10.
Kerbesonntag 

ab 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche  

ab 11:00 Uhr  Frühschoppen mit Mittagessen  

ab 14:00 Uhr  Kerbeumzug mit anschl. Kaffee und Kuchen 

13.10.
Kerbemontag   
ab 11:00 Uhr   Frühschoppen mit Mittagessen  
 in der Gemeindehalle  

Geschäftsstelle VKK Vers.kontor Kobel GmbH
Scharnhorststr. 19 • 65195 Wiesbaden   
Tel. 0611 4111361  
patric.kobel@continentale.de

rk31582

Mit freundlicher Unterstützung durch:

11.10.
Kerbesamstag   
ab 19:00 Uhr  Tanz mit MSP-Music
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Die Gemeinde Hohenstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

                         Bautechniker/in (m/w/d) 
oder vergleichbare Qualifikation für die Bauverwaltung mit Schwerpunkt Tief-, 
Straßen- und Hochbau in Vollzeit – projektbezogen für zunächst 48 Monate

Gestalten Sie unsere Gemeinde mit!
In den kommenden Jahren realisiert unsere Gemeinde bedeuten-
de Bauvorhaben – darunter die Erschließung zweier Neubauge-
biete, umfangreiche Maßnahmen im Tief- und Straßenbau sowie 
kleinere Hochbauprojekte.
Bei uns arbeiten Sie an Projekten, deren Ergebnisse täglich sicht-
bar sind. Sie
übernehmen Verantwortung, gestalten aktiv mit und bringen Ihre 
Fachkompetenz dort ein, wo sie wirklich etwas bewegt.

Ihre Aufgaben:
• Koordination kommunaler Bauprojekte, insbesondere im 

Tief- und Straßenbau – von der Ausschreibung bis zur 
Umsetzung

• Mitwirkung bei Hochbauprojekten (kleinere bis mittelgroße 
Vorhaben)

• Erstellung von Ausschreibungen und Beschlussvorlagen für 
die politischen Gremien

• Begleitung von Maßnahmen an der Kanalinfrastruktur und 
Pflege des Kanal- und Aufbruchkatasters im GIS

• Mitwirkung an der Haushaltsplanung für bauliche 
Maßnahmen

Das bringen Sie mit:
Fachliche Qualifikation
• Staatlich anerkannte/r Bautechniker/in (Fachrichtung Tief-

bau) oder
• Tiefbaufacharbeiter/in mit Zusatzqualifikation „Polier“ / 

„Schachtmeister“ oder
• Straßenbaumeister/in oder
• Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen (Schwer-

punkt Straßen- und Tiefbau)

Erfahrung & Kenntnisse
• Berufserfahrung im Tief- und Straßenbau (z. B. Erdarbeiten, 

Kanalbau)
• Grundkenntnisse im Hochbau sowie im Vergabe- und Bau-

vertragsrecht (VOB, VOL, UVgO, VgV, VOB/B
• Grundverständnis der HOAI und kommunaler Verwaltungs-

prozesse (oder Bereitschaft, sich einzuarbeiten)
• Sicherer Umgang mit MS-Office, idealerweise Erfahrung mit 

GIS (z. B. CAIGOS)

Persönliche Kompetenzen
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Teamgeist und Kommunikationsstärke
• Führerschein der Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
• Eine zunächst auf 48 Monate befristete Vollzeitstelle mit Op-

tion auf Verlängerung
• Leistungsgerechte Vergütung bis EG 9c TVöD-VKA (Brutto 

ab 3.900 Euro), abhängig von Qualifikation und Erfahrung
• Ein Arbeitsplatz mit direkter Wirkung – Sie sehen die Ergeb-

nisse Ihrer Arbeit täglich in unserer Gemeinde
• Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten für eine gute Vereinbarkeit von Beruf 

und Privatleben
• Möglichkeiten zur fachlichen Weiterbildung (Baurecht, Pro-

jektsteuerung, GIS u. a.)
• JobRad, uvm.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fenja  
Weimer über Ihre Kontaktaufnahme - telefonisch unter 

06120-2944 oder per E-Mail:
Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de

Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Bauen: Herr Marlin 
von der Heydt, 06120-2933 oder per E-Mail:
Marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden
personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere Informationen 
nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung unter 
www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

 » Aus unserer Gemeinde

	■ Vollsperrung in Breithardt
Nach Mitteilung der Verkehrsbehörde des 
Rheingau-Taunus-Kreises finden in der Adolf-
straße (L 3274) in Breithardt dringende Arbei-
ten unter Vollsperrung statt!
Die Bauarbeiten dauern bis längstens 17. 
Oktober 2025 an. In dieser Zeit wird der Ver-

kehr sowohl in der Langgasse wie auch in der Glockengasse 
durch Ampelanlagen geregelt.
Die Bushaltestelle „Glockengasse“ wird im Zeitraum der Bau-
maßnahme nicht angefahren.

	■ Vollsperrung in Holzhausen über Aar
Nach Mitteilung der Verkehrsbehörde des 
Rheingau-Taunus-Kreises finden in der Fes-
terbachstraße (L 3373) in Holzhausen über 
Aar, zwischen den Einmündungen Bohlenstra-
ße und Klosterstraße, Bauarbeiten unter Voll-
sperrung statt.

Die Bauarbeiten beginnen am 8. Oktober und dauern bis 
längstens 17. Oktober 2025 an.
In dieser Zeit wird der Verkehr weiträumig über die B 54 (Aar-
straße) umgeleitet.
Die Bushaltestelle „Festerbachstraße“ wird im Zeitraum der Bau-
maßnahme in den Mündungsbereich der Bohlenstraße verlegt.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hohenstein sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpuntkt eine

studentische Hilfskraft 
(m/w/d)

die uns bei Fördermitteln, Wirtschaftsförderung und Digitalisie-
rung unterstützt.
Sie möchten hinter die Kulissen der Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Hohenstein schauen und Projekte aktiv mitgestalten? 
Sie sind innovationsgetrieben, voller Energie und Ideen und stets 
bestrebt, neue Trends aktiv mitzugestalten und Veränderungen 
in konkrete Lösungen umzusetzen?
Dann werden Sie Teil unseres Teams in Hohenstein!
Ihre Aufgaben:
• Recherche und Dokumentation relevanter Förderprogramme
• Unterstützung bei Antragstellungen 

und Verwendungsnachweisen
• Pflege und Aktualisierung eines Gewerbeverzeichnisses
• Mitwirkung an kleineren Digitalisierungsprojekten
• Unterstützung bei verschiedenen Projekten der Gemeinde
Diese Kompetenzen bringen Sie ideralerweise mit:
• Eingeschriebene Studentin oder eingeschriebener Student, 

vorzugsweise mit Bezug zu Verwaltung, Wirtschaft, Politik-, 
Digitalisierungs- oder Sozialwissenschaften

• Interesse an Verwaltung, Wirtschaftsförderung 
und Digitalisierung

• Freude an Recherche, Organisation und strukturierter Arbeit
• Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• Sicherer Umgang mit MS Office und digitalen Tools
Wir bieten folgende Leistungen:
• spannende Einblicke in die Arbeit einer Gemeindeverwaltung
• flexible Arbeitszeiten (10–20 Std./Woche)
• tarifgerechtes Entgelt
• die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
• direkte Zusammenarbeit mit Bürgermeister 

und Verwaltungsteam
• befristet zunächst für 12 Monate
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1, 65329 Hohenstein

oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de
Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fenja Wei-
mer über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter

06120/2944 oder 
per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de

Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruk-
tur beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Haupt- und 
Finanzverwaltung: Herr Thorsten Motz, 06120/2943 oder  
per E-Mail: Thorsten.Motz@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Blättche Erscheinungs-Datum Anzeigen- und 

Redaktionsschluss
KW 42 17.10.2025 13.10.2025
KW 43 24.10.2025 20.10.2025
KW 44 31.10.2025 27.10.2025

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 21. Oktober um 15:00 
Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658

	■ Borner Abend
An alle interessierten Bornerinnen und Borner - egal, wie lange 
sie hier schon wohnen -, die sich fragen: „Was war vor unserer 
Zeit in unserem Dorf los?“

Die ökumenischen Frauen von 
Born laden herzlich ein zum

„Borner Abend“
Geschichte und Geschichten

am Samstag, 25. Oktober um 
18:00 Uhr ins Bürgerhaus.
Dörfliches Leben im Spiegel des 
Zeitgeschehens.
Es geht um die Borner Ortsge-
schichte und die Erinnerungen von 
Zeitzeugen, die ihre Kindheit in den 
50ern und 60ern in Born verbracht 
haben. 
Viele interessante Informationen! 
Im Anschluss: Anregendes Bei-
sammensein, persönliche Erinne-
rungen, lebhafter Austausch. 
Dazu Leckeres aus der heimat- 
lichen Küche! 

Eintritt frei – Spenden willkommen
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Ruth 
Dupré, Baumbachstr. 11, Tel. 06124/9743.

	■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbestel-
lung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM be-
grenzt (es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brennholz 
wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren Bedarf 
haben, ist es möglich, Nadelholz zusätzlich zu bestellen. Sofern Sie 
eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um 
einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 Rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie vom ab sofort bis 30. Novem-
ber 2025 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einrei-
chen, oder uns per Fax 06120/2940 oder E- Mail: an tatjana.jadatz@
hohenstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung, sowie falls noch nicht 
vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme an 
einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns diese aus 
dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mit-
te Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist hat 
der Kunde die Möglichkeit, das Brennholz in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von 
Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese kön-
nen im Ausnahmefall berücksichtigt werden, verzögern aber in der 
Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der 
Fläche, Maßeinheit 
Raummeter

Brennholz am 
Weg, Maßeinheit 
Festmeter

Buche u. s. Hartlaubholz 30,- € 60,- €
Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €
Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2025 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2025. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2025 - 
31.05.2026, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2026. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2025/2026 / Abgabefrist 30.11.2025 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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	■ Frauenkleiderbasar in Breithardt

Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-
Grimm-Schule in Breithardt findet am Samstag, 1. November statt. 
Interessierte Käufer können von 13:00 - 16:00 Uhr gemütlich ein-
kaufen und im Basar Café ab 12:30 Uhr, wieder selbstgebackene 
Kuchen genießen.
Seit 1999 wird der Frauenkleider Basar zweimal im Jahr von einem 
bewährten Helfer-Team durchgeführt.
Der Basar erfreut sich in der Region großer Beliebtheit und ist je-
des Mal ein voller Erfolg. Der Erlös geht immer an den Förderverein 
Goldesel e.V., die damit schon viel Gutes für die Grundschulkinder 
anschaffen konnten.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Tel. 0171 3641150 (Ruth) oder 0176/43737819 (Petra)
Am 1. November von 8:30 - 10:00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer 
Kleidung, die sauber und in gutem Zustand sein muss.
Pro Verkäufernummer werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. 
Accessoires, z.B. Gürtel, Taschen, Schuhe) angenommen. Die Klei-
dung muss fest (aber nicht mit Nadeln!) mit einem Schild versehen 
sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie Größe und 
Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in einem Korb 
oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der Verkäufer-
nummer beschriftet ist.
Lose Kleidungsstücke oder Tüten werden nicht angenommen.
Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn sie nicht mehr be-
nötigt werden.
Die Abrechnung/Abholung ist am 1. November von 18.00 - 18.30 Uhr.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen 
komplett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute.
Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für 
das Basar-Café.

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15:00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt! Kaffee und Kuchen 
sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch SIE!

.
	■ Seniorentreff Hennethal

Der nächste „Seniorentreff Hennethal“ findet am Freitag, 31. Ok-
tober um 15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Der Novembertermin findet wie geplant am Freitag, dem 14., 
und der Dezembertermin am Freitag, dem 5., statt.

 » Kerben

	■ Die Holdesser Kerb steht wieder vor der Tür
Von Freitag 17. bis Montag, 20. Oktober dreht sich in Holzhausen 
wieder alles um die traditionelle Kerb.
Vom Aufstellen des Kerbebaums und anschließender Versteigerung 
des Kerbetanzes am Freitag, über Musik und Tanz am Samstag mit 
„Flake Live DJ“, dem Kerbeumzug mit der Kerbespruchverlesung 
und anschließendem Kaffee und Kuchen sowie der Tombola am 
Sonntag, dem Herings-, Schnitzel- und Haspelessen am Montag 
bis zur (leider) unvermeidlichen finalen „Beerdigung der Kerb“ am 
gleichen Abend folgt vier Tage lang ein Highlight auf das Andere.
Ausgerichtet wird die Kerb auch in diesem Jahr vom TGSV und der 
Kerbegesellschaft.
Natürlich ist mit der Ausrichtung so vieler Veranstaltungen auch 
eine Menge Arbeit verbunden. Der TGSV freut sich daher über jede 
Helferin und jeden Helfer, die/der Zeit und Lust hat, zum Gelingen 
der Veranstaltung beizutragen. Eine Mitgliedschaft im TGSV ist da-
bei nicht notwendig. Wer immer Interesse hat sich einzubringen, ist 
herzlich willkommen.
Folgende Termine bitten wir vorzumerken:

Freitag, 17.10., ab ca. 16:00 Uhr Aufstellen des Kerbebau-
mes und ab ca. 19:30 Uhr Vortanzversteigerung im DGH (mit 
Live-Band)
Samstag, 18.10., ab 20:00 Uhr Kerbetanz im Dorfgemein-
schaftshaus mit „Flake Live DJ“
Sonntag, 19.10., ab 13:30 Uhr Kerbeumzug anschl. Kaffee, 
Kuchen uvm. im Dorfgemeinschaftshaus mit Tombola zum 
Ausklang
Montag, 20.10., ab 10:30 Uhr Frühschoppen im Dorfgemein-
schaftshaus mit Haspel, Heringen, Schnitzel u.a.

Auf dem Festplatz freut sich der Schaustellerbetrieb Pistorius mit 
seinen Geschäften Kinderflieger Super Mario Fly und Dosenwer-
fen sowie mit einem Boxautomat auf regen Zuspruch. Sonntag gibt 
es auf dem Festplatz ein zusätzliches Angebot an Süßwaren.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kerbegesellschaft und der TGSV 
Holzhausen!

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.



Hohensteiner BLÄTTCHE	 6� Nr. 41/2025

von den Landfrauen und vieles mehr laden zum Genießen ein. Für 
musikalische Stimmung sorgt das Orchester der MG77 Wörsdorf.
Der Kreisbauernverband und die Firma Schlotter freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und einen festlichen Tag voller Begegnungen, 
Dankbarkeit und regionaler Verbundenheit.

	■ Tennisclub Hohenstein
TC Hohenstein sichert sich die Meister-
schaft in der Herren 40 Kreisoberliga
Die Herren-40-Mannschaft des Tennisclubs Ho-
henstein hat die Saison der Kreisoberliga für sich 
entschieden. Mit einem Gesamtergebnis von vier 
Siegen, einem Unentschieden und nur einer Nie-
derlage belegt der TCH verdient den 1. Platz in der 

Abschlusstabelle.
Die Saison begann für den TC Hohenstein mit einem spannenden 
Auftaktduell gegen Taunusstein 71. Nach umkämpften Begegnun-
gen endete die Partie leistungsgerecht 3:3, wobei sich bereits zeig-
te, dass das Team über großen Kampfgeist und mannschaftliche 
Geschlossenheit verfügte.
Am 25. Mai gelang den Hohensteinern dann der erste Erfolg: Gegen 
den TC Kiedrich setzte sich die Mannschaft mit 4:2 auf gegnerischer 
Anlage durch.
Richtig auf Touren kam das Team am 15. Juni, als der TC Niedern-
hausen zu Hause mit einem deutlichen 6:0 bezwungen wurde.
Nach der Sommerpause setzte es auf der Anlage des TC Rüdes-
heim mit 2:4 die ersten und einzige Niederlagen der Saison.
Nur eine Woche später, am 31. August, folgte das Heimspiel gegen 
den TC Liederbach, das die Hohensteiner souverän mit 5:1 für sich 
entschieden.
Den krönenden Abschluss bildete schließlich die letzte Begegnung 
am 7. September gegen die FTS Wiesbaden. Mit einem überzeu-
genden 5:1-Erfolg sicherte sich der TC Hohenstein endgültig die 
Meisterschaft in der Kreisoberliga. Die Spieler präsentierten sich 
noch einmal in Topform und unterstrichen eindrucksvoll, warum sie 
am Ende ganz oben in der Tabelle standen.
Der Erfolg des TC Hohenstein war das Ergebnis einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung. Mit dem Gewinn der Meisterschaft si-
chert sich der TC Hohenstein den Aufstieg in die Gruppenliga - ein 
verdienter Lohn für den Teamgeist der Mannschaft.

v.l.n.r.: Ralf Kehder, Oliver Weygandt, Thomas Bentz, Ingo Kugler, 
Christian Stettler und Fabian Stein.

	■ Schließzeiten Kitas

Die Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Hohenstein sind innerhalb 
der vom Land Hessen festgesetzten 
Schulferien voraussichtlich wie folgt 
geschlossen:  
 
Kindertagesstätten 
Breithardt/Steckenroth:  
 
Weihnachten  22.12. bis 05.01.2026 
 
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein 
 
Weihnachten  22.12. bis 02.01.2026 
 
Kindertagesstätte Holzhausen über Aar 
 
Weihnachten  19.12. bis 02.01.2026 
 
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä 
 
Weihnachten  19.12. bis 02.01.2026 
 
Kindertagesstätte Born 
 
Weihnachten  19.12. bis 02.01.2026 
 
Kindergruppe Hennethal e.V. 
 
Weihnachten            22.12. bis 02.01.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 » Vereine und Verbände

	■ Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V.
Kreis-Erntedankfest am 19. Oktober in 
Idstein-Wörsdorf
Der Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V. 
freut sich, sein traditionelles Erntedankfest in 
diesem Jahr gemeinsam mit der Firma Schlotter 
Land- und Gartentechnik feiern zu können.
Anlässlich des 75-jährigen Bestehens des Tradi-
tionsbetriebs laden die Firma Schlotter und der 

Kreisbauernverband für Sonntag, 19.10., auf das Betriebsgelände 
in Wörsdorf ein. Nach der Eröffnung des Festes um 10:15 Uhr findet 
der ökumenische Erntedank-Gottesdienst in der Betriebshalle statt.
Anschließend erwartet die Besucher ein buntes Festprogramm: 
Informationsstände der Berufsgenossenschaft, die Neuigkeiten zu 
Arbeitsschutz und Fahrsicherheit vorstellt, der Landesbetrieb Land-
wirtschaft der mit dem Landschaftspflegeverband zum Herden-
schutz informiert, die Kitzrettung RTK und die rollende Waldschule 
des Jagdvereins bieten ein interessantes Rahmenprogramm. Eine 
Ausstellung mit moderner Landtechnik und historische Traktoren 
lassen Technikherzen höherschlagen. Freuen Sie sich auf vielfältige 
Angebote regionaler Produkte von den Direktvermarktern und ler-
nen Sie die Produzenten der Köstlichkeiten kennen.
Frisch gekelterter Apfelwein, Honig, Kürbisse, Käse, Wurst und 
Fleisch aus dem Rheingau-Taunus sowie hausgemachte Kuchen 



Nr. 41/2025	 7� Hohensteiner BLÄTTCHE

Neben spannenden Matches erwartet euch ein geselliger Nachmit-
tag/Abend mit guter Stimmung, Spaß und jeder Menge Freude am 
Dart!
Jetzt anmelden und Platz sichern! - Anmeldung über den 
QR-Code!
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und ein tolles Turnier.
Game On - bei den BraaDart Masters 2025!

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Familiennachmittag und Bayerischer Abend 
beim SV Hohenstein
Am 13. September lud der SV Hohenstein zum 
Familiennachmittag mit anschließendem Bay-
rischen Abend ein - und große und kleine Gäste 
folgten der Einladung. Für die jüngsten Teilnehmer 
bis sechs Jahre stand zunächst eine liebevoll ge-

staltete Spiele-Olympiade rund um das Thema Bauernhof auf dem 
Programm. An verschiedenen Stationen konnten die Kinder spie-
lerisch Geschick, Schnelligkeit und Teamgeist mit ihren Eltern be-
weisen - vom „Futtersack stemmen“ über das „Heu holen“ bis hin 
zum „Ausreiten“.

Interesse am Tennissport?
Der Verein freut sich über neue Gesichter: Tennisinteressierte - ob 
Wiedereinsteiger, Hobbyspieler oder Mannschaftsspieler - sind je-
derzeit herzlich willkommen.
Wer Lust hat, beim TC Hohenstein Tennis zu spielen oder einfach 
einmal hineinzuschnuppern, kann sich gerne an Christian Stettler 
(christian.stettler@gmx.de) wenden.

	■ LandFrauen Breithardt
BreithardterLandfrauen in Würzburg
Auf Einladung des Bezirksvereins Untertaunus 
konnten die BreithardterLandfrauen an einem Ta-
gesausflug nach Würzburg teilnehmen.
Mit einem Bus der Fa. Weber ging es am frühen 

Morgen zur Residenz in die Würzburger Innenstadt. Bei einer Füh-
rung konnten sich die Landfrauen dort einen Eindruck von den In-
nenräumen machen.
Die Residenz, die 1981 in die Welterbeliste der UNESCO aufgenom-
men wurde, ist eines der außergewöhnlichsten Barockschlösser in 
Deutschland. Sie wurde als Sitz der Fürstbischöfe in der Zeit von 
1720 bis 1780 fertiggestellt.
Zum Mittagessen ging es nach der Besichtigung zum Mainufer. Dort 
konnte im „Gasthaus zum Kranen“ mit gut bürgerlichen bayrischen 
Spezialitäten der Hunger und Durst gestillt werden.

Mit dem Bus fuhren die Landfrauen noch zum Barockgarten nach 
Veitshöchheim. Bei schönem Wetter machte der Spaziergang durch 
die weitläufige Gartenanlage allen viel Spaß.
Mit einem Ausflugsschiff der Main-Schifffahrt ging es gemütlich zu-
rück nach Würzburg. Auf der Heimfahrt wurde fröhlich gesungen bis 
man mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck wieder in Breithardt 
ankam.

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Einladung zu den BraaDart Masters 2025
Die Dartabteilung des TuS Breithardt - BraaDart - lädt herzlich zur 
2. Auflage der BraaDart Masters ein!
Wann? Samstag, 15. November
Wo? Vereinsheim TuS Breithardt
Alle Hobby- und Amateurspieler sind herzlich willkommen - ob An-
fänger mit Spaß am Spiel oder erfahrener Dartfreund, der sich mit 
anderen messen möchte.
- Gespielt wird auf vier modernen Dartanlagen mit 2k Software.
- Der genaue Modus (BO3/BO5) wird am Turniertag abhängig von 
der Teilnehmerzahl festgelegt.
- Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Spieler begrenzt - also schnell 
anmelden!
Zeitplan:
• Einwerfen ab 13:00 Uhr
• Turnierstart um 14:00 Uhr
Startgeld: 5,- € (wird vollständig an die Top 3 ausgeschüttet) + 2 € 
Boardgebühr
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 » Freiwillige Feuerwehren

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 12.10.
11:00 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest
Sonntag, 19.10.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 26.10.
11:00 Uhr Heilige Messe zur Weltmission in Burg-Hohenstein
Sonntag, 26.10.
11:00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrsaal unter 

der kath. Kirche Breithardt

Erntedank und Marmeladentausch in Breithardt
Am Sonntag, 12. Oktober feiert die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer um 11:00 
Uhr die Heilige Messe zum Erntedank. Spenden (z.B. aus Keller 
und Garten) werden gerne entgegengenommen für die Tafel in Bad 
Schwalbach.
Außerdem wird zum Marmeladentausch eingeladen: Wer die Viel-
falt im Keller vergrößern möchte, kann Selbstgemachtes mitbringen 
und „Glas gegen Glas“ eintauschen gegen eine andere Leckerei.

Im Anschluss kamen auch die älteren Kinder auf ihre Kosten: Bei ei-
ner zweiten Spiele-Olympiade mit verschiedenen Sportarten zeigten 
sie ihr Können in Sportarten wie Fußball, Dosenwerfen, Basketball 
und einigen weiteren. Der Nachmittag bot so für alle Altersgruppen 
viel Spaß und Bewegung.

Nach den sportlichen Aktivitäten begann nahtlos der Bayerische 
Abend, bei dem die Gäste mit traditionellen Schmankerln verwöhnt 
wurden. Neben Leberkäs mit Kartoffelsalat standen auch Weiß-
würste auf dem Speiseplan. Für beste Stimmung sorgte zudem das 
schon bekannte Gummistiefel-Weitwerfen, bei dem Jung und Alt ihr 
Wurfgeschick unter Beweis stellen konnten.
Der SV Hohenstein blickt auf einen rundum gelungenen Tag voller 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft zurück.

	■ GSV 1907 e.V. Born
Neuer Hatha-Yoga-Kurs in Born
Ab Donnerstag, 30. Oktober, beginnt um 19:15 
Uhr ein neuer Hatha-Yoga-Kurs im Bürgerhaus 
Born mit der Yoga-Lehrerin Yvonne Diehl, der für 
Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen ge-
eignet ist.
Der GSV bietet an diesem Tag eine kostenlose 
Schnupperstunde an!

Der Fokus liegt auf der ganzheitlichen Kräftigung und Mobilisation 
des Körpers, insbesondere des Rückens. Yoga dient der Stärkung 
des Herz-Kreislauf-Systems, hilft beim Stressabbau und trägt zum 
allgemeinen Wohlbefinden bei.
Der Kurs umfasst 6 Einheiten á 60 Min. und kostet für Vereinsmit-
glieder 30,00 €, für Nichtmitglieder 60,00 €.
Kommt am 23. Oktober einfach ins Bürgerhaus oder informiert 
euch vorab gern bei Renate Enders (Tel. 06124/12767) oder Alice 
Ehrfurt (Tel. 06124/9741).

http://www.heiligefamilie.net
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Veranstaltung „Steinkauz, Schleiereule und Co. – geflügelte Jä-
ger“ in Breithardt
Am Mittwoch, 15. Oktober lädt die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer um 19:30 
Uhr in den Pfarrsaal der katholischen Kirche (Backhausgasse 10) 
ein. Jens Bach, Falkner, Jagdaufseher und Naturschützer erzählt 
alles, was man über Greifvögel unserer Heimat wissen sollte und 
wissen möchte. Der Eintritt ist frei, Getränke und Snacks werden 
angeboten.
Ökumenischer Seniorenkaffee in Daisbach
Der ökumenische Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 16. Okto-
ber, um 15:00 Uhr wie gewohnt im Pfarrzentrum in Daisbach statt. 
Das Kaffeekocher Team der kath. Pfarrei Heilige Familie Untertau-
nus am Kirchort St. Josef freut sich über rege Teilnahme.
Erntedank in Michelbach
Am 12. Oktober lädt die kath. Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
am Kirchort St. Bonifatius Michelbach zum Erntedankgottesdienst 
ein. Die Heilige Messe beginnt um 9.30 Uhr. Im Anschluss findet ein 
Kirchencafé statt. Es wird herzlich eingeladen. Ein Treffen von netten 
Menschen, Unterhaltung in angenehmer Gesellschaft und ein Teil 
von Gemeinschaft sein.
Ökumenisches Bibelteilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen in 
Michelbach statt. Das nächste Treffen ist am 14. Oktober um 19.00 
Uhr im Pfarrsaal der evangelischen Kirche in Michelbach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen und Glaube lebendig halten.

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
oft führen mehrere Wege zu einem Ziel, egal, ob man zu einem 
Ort unterwegs ist oder ob man sich für die nächste Zeit ein Ziel 
setzt, selten gibt es nur einen Weg dorthin. Manchmal sind die 
Wege dahin im Nachhinein aber derart unterschiedlich, dass 
man sich zunächst gar nicht vorstellen kann, dass sie wieder 
zusammenfinden.
Das bleibt noch etwas abstrakt. Ich möchte es – auch wenn ich 
es früher schon einmal getan habe – trotzdem anführen, weil 
der kirchliche Kalender Anfang Oktober mit nur einem Tag da-
zwischen zwei ganz unterschiedliche Beispiele bietet, wie Men-
schen den Weg zu Gott suchen. Genauer geht es um den Ge-
denktag zweier Heiliger.
Der bekanntere von beiden ist Franz von Assisi, dessen Gedenk-
tag wir am 4. Oktober feiern. An der Schwelle zum 13. Jahr-
hundert geboren, gehen auf ihn die Orden und Gemeinschaften 
franziskanischer Tradition zurück. Sie lebten und leben zumeist 
in Städten oder an Orten, an denen sie Teil des Alltags und Glau-
benslebens der Umgebung werden und den Kontakt zu ihrem 
Umfeld suchen. Natürlich zeichnen die Gemeinschaften dieser 
Tradition viele weitere Elemente aus, aber gerade mit dem Ge-
nannten unterscheiden sie sich von vielen anderen Ordensge-
meinschaften, die für ihr kontemplatives Leben eher Orte abseits 
von Siedlungen suchen.
Ein besonders markantes Beispiel hierfür geht auf Bruno von 
Köln zurück, dessen Gedenktag am 6. Oktober ist. Er starb etwa 
80 Jahre, bevor Franz von Assisi geboren wurde. Er gründete 
den Kartäuserorden, eine Gemeinschaft, die sich – zumindest 
in den ersten Jahrhunderten ihres Bestehens - nur an einsamen 
Orten niederließ und deren Ordensregel auch für die einzelnen 
Mitglieder ein Leben alleine mit Gott im Schweigen kennt. Ne-
ben den täglichen Gebetszeiten ist für sie ausschließlich sonn-
tags eine Zeit des Austauschs vorgesehen. Die Lebensweise 
ist eindrucksvoll im Film „Die große Stille“ aus dem Jahr 2005 
dokumentiert.
Diese Woche, sie erinnert an zwei Ordensgründer, deren Wege 
spätestens auf den zweiten Blick grundverschieden sind. Aber 
beide sind sie Wege auf der Suche nach Gott.
Manchmal können auch ganz verschiedene Wege zum selben 
Ziel führen.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

 

 

 

 

Steinkauz, Schleiereule & Co. 
Geflügelte Jäger 

 
Jens Bach, Naturschützer, Falkner und 

Jagdaufseher verrät uns alles, was wir über die 
heimischen Greifvögel wissen sollten 

 

 

Mittwoch, 15. Oktober 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 
 

Snacks und Getränke werden angeboten 
 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach
Dienstag, 14.10.
19:00 Uhr Bibel Teilen
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Hinweis:
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 13. – 19. Oktober nicht be-
setzt! In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrerin Petra Dobrzinski 
unter den angegebenen Kontaktdaten.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 8:00 – 10:00 Uhr
Donnerstag: 10:30 – 12:30 Uhr
Freitag: 16:00 – 18:00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de.

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Born-Watzhahn

Gottesdienst in der Borner Kirche
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr mit Pfarrerin Anna Grundhöfer

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief, schauen Sie in unsere Schaukästen - 
z.B. an der Kircheoder auf der Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.evangelisch-bb.de.

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Samstag, 11. Oktober
13:00 Uhr Trau-Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach
Sonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbachmit Pfar-

rerin Petra Dobrzinski
13.30 Uhr Tauf-Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach
Sonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski

In den Herbstferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt!
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15:00 
- 17:00 Uhr und donnerstags von 9:00 - 11:00 Uhr unter der Tel. 
06128/1364 oder per 
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach unter der Tel. 06120/4097973, 
E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126/3121, 
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de zuständig.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Panrod  
und Hennethal

Sonntag, 12.10.,
Kein Gottesdienst in Hennethal (entfällt!)

Sonntag, 19.10.,
11:00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchenkaf-

fee mit Prädikant Michael Koszudowski in Panrod

	■ Evangelische Willkommensgemeinde  
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 12.10.
10:00 Uhr Burg-Hohenstein Kerbe-Gottesdienst
Sonntag, 26.10.
10:00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst
11:00 Uhr Breithardt Kerbe-Gottesdienst
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich 
daher immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herz-
lich eingeladen, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Informationen rund um das Gemeindeleben finden Sie auf unse-
rer Homepage: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr und mittwochs von 15:00 
- 17:00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) 
und telefonisch (0173/1832614).
Mit den besten Segenswünschen

Ihr Kirchenvorstand der Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein
Erntedankgaben
Liebe Burg-Hohensteiner*innen
„Das war wieder spitze!“

Allen Spender*innen ein ganz 
herzliches Dankeschön für die 
vielen, vielen Lebensmittel-Spen-
den auch im Namen des Diakoni-
schen Werkes Rheingau-Taunus! 
Der Tafelfahrer war schwer beein-
druckt, was in so einem kleinen 
Ort und zu nicht gerade einfachen 
Zeiten für die Tafel zusammenge-
kommen ist. Besonders gefreut 
hat er sich über die vielen ver-
schiedenen haltbaren Lebensmit-
tel, die die Tafel nämlich nicht von 
den Discountern bekommt. 
Ebenfalls vielen lieben Dank un-
seren diesjährigen Sammler*in-
nen Chiara Ahlbach, Emilia Hert-

ling, Jan Möbus, Luise Merkel, Michelle Groß, Sophia Kosler, Thorge 
Müller und Zoé Labatzeck von der regionalen Konfigruppe sowie 
Johanna Möbus und Familie Lang. Das war wieder eine tolle Aktion 
für einen richtig guten Zweck.
Zusätzlich wurden auch noch Hygieneartikel und 110,00 € für die 
Tafel gespendet.
Vielen, vielen Dank!

Eure Simone Rößler
(KV-Vorsitzende Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein)

	■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen 
über Aar

Freitag, 10.10.
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 12.10.
10:45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee in Michel-

bach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 19.10.2025
11:00 Uhr Kerbegottesdienst in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12:00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
mailto:jessica.hamm@ekhn.de
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Stark nachgefragt war auch wieder die Bogenbahn. Beim Bogen-
schießen mit historischen römischen Bögen und echten Holzpfeilen 
übten jung und alt ihre Geschicklichkeit und am Holzspielzeugstand 
wurde mancher noch zum stolzen Besitzer eines römischen Schil-
des oder Schwertes.
Wer als Kind erst einmal ausprobieren wollte, wie es sich anfühlt 
ein Kettenhemd zu tragen oder germanisch „gewandet“ Schild und 
Schwert zu tragen, hatte dazu Gelegenheit. Ebenso wie Ältere, die 
vor dem Tisch mit römischen militärischen Ausrüstungsgegenstän-
den wie verschiedene Helmtypen, Marschgepäck und Waffen kun-
dig Auskunft bekamen. Wer mehr zur eigenen Geschichte erfahren 
wollte, der nahm beim Runenlegenden Germanen auf einem Schaf-
fell Platz.
Viele blieben aber erst einmal an der Mehlmühle, die mit Hand be-
trieben wurde stehen und manche trauten sich ein paar Runden 
Körner zu mahlen. Wie lange dauerte es wohl, bis aus den Dinkel-
körnern Mehl zum Brotbacken wurde und was wurde auf das Brot 
getan? „Honig“, riet die Imkerin der „Taunusbiene“ und ließ die Be-
sucher leckere Variationen probieren.
Mit vielen neuen Eindrücken und manchem Schatz gingen die Be-
sucher vom Platz und wurden auf dem Weg zurück vom Naturpark 
RheinTaunus eingeladen, sich spielerisch mit den Tieren des Waldes 
zu beschäftigen.
Rund 1.100 Besucher aus dem ganzen Rhein-Main Gebiet bis nach 
Koblenz waren in diesem Jahr beim Römerfest zu Gast, ein Erfolg 
für die Region!

80er, 90er & 2000er Party

mit DJ Hyperboat

Rückershäuser Markt
493. 

Marktfreitag, 24.10.2025
20:00 Uhr: 80er, 90er, 2000er Party 
                  Einlass ab 19:30 Uhr 

Marktsamstag, 25.10.2025
13:00 Uhr:  Traditionelles Marktbaumstellen 
                   am Bürgerhaus durch die Marktgesellschaft 
20:00 Uhr: Tanzabend mit Live-Band Dohlemer Boube 
                  Einlass ab 19:00 Uhr 
20:00 Uhr: Einmarsch der Marktgesellschaft

Marktsonntag, 26.10.2025
10:30 Uhr: Gottesdienst
11:00 Uhr: Frühschoppen mit der Blaskapelle Gladbachtal
15:00 Uhr: Wahl des Bierkönigs 
17:00 Uhr: Tombola der Marktgesellschaft

Marktdienstag, 28.10.2025
10:00 Uhr: Großer Krammarkt im historischen Ortskern
                  mit vielen Verkaufsständen
13:30 Uhr: Umzug durchs Ort unter dem Motto
                       „Hollywood Blockbuster“ 
15:00 Uhr: Platzkonzert der „Meilinger Musikanten“
19:00 Uhr: Ausklang mit aktuellen Partyhits Meilinger Musikanten

Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

KULTURSONNTAG
26.10.25  11-18 UHR

RÖMERHALLE HEIDENROD KEMEL
An der Römerhalle 1,  65321 Heidenrod

Kunst aus Heidenrod und der Region
Eintritt frei

7. Heidenroder

	■ 19. Taunussteiner Römermarkt  
am 3. Oktober Thema war aus 20 Jahre 
Welterbe am Obergermanischen Limes

Am 3. Oktober konnten die Besucher am Limesturm bei Taunus-
stein-Orlen erleben, was vor rund 2.000 Jahren Alltag am römischen 
Kastell Zugmantel war. Ein Markttag mit römischem und germani-
schem Handwerk wie z.B. Wollverarbeitung, Knochenschnitzen, 
Silberschmuckherstellung Lederverarbeitung, Honig vom Feinsten, 
Glasperlen und natürlich Limes-Soldaten, die im römischen Heer 
ihren Dienst versehen und an diesem Feiertag friedlich gestimmt 
denen, die höflich fragten, Rede und Antwort standen. Während die 
Marktbesucher ihren Hunger am Stand der Theatergruppe „Wun-
dertüte“ stillen konnten, wurden die Soldaten, Handwerkerinnen 
und Händler mit deftigem römischen Linseneintopf verköstigt, der 
für alle Besucher sichtbar über offenem Feuer zubereitet wurde. 
„Wir sorgen für unsere Leute“, sagte der Zenturio Ursus Treverus, 
im zivilen Leben Organisator und Kopf der Interessengemeinschaft 
„Zugmantel-Kohorte“, Dirk Augustini.
Zum ersten Mal dabei war die Glasdesignerin Gabriele Darga, die 
vor den Augen der Interessierten Glasperlen herstellte. In der Aus-
lage waren die historischen Vorlagen zu sehen, mehrfarbige Perlen, 
mal mit Augen, mal mit gezogenen Mustern. Beim Silberschmied 
wurden heute nicht nur historische Silberschmuckstücke herge-
stellt, sondern es gab auch eine Kinderaktion rund ums Leder. Auf 
runden Lederstücken konnten Kinder mit etwas Geschick ein Mus-
ter einschlagen; der so punzierte Lederschmuck kam dann in die 
Tasche, um beim Knochenschnitzer noch einen Anhänger aus Bein 
fein zu feilen. Mit einem Lederband versehen wurde das selbst her-
gestellte „Meisterstück“ zum neuen Halsschmuck.

http://kirchengemeinde.panrod/
mailto:hennethal@ekhn.de
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einander statt übereinander. Gemeinsam mit der Polizeidirektion 
Rheingau-Taunus, dem Regionalen Verkehrsdienst und Aarbergens 
Bürgermeisterin Marion Janßen ging Landrat Sandro Zehner in den 
direkten Dialog mit den Motorradfahrerinnen und Fahrern.
„Das Ziel muss mehr Rücksicht im Straßenverkehr und das Ge-
spräch zur gemeinsamen Erarbeitung echter Lösungsansätze sein“, 
erklärte Landrat Sandro Zehner. „Darauf haben wir uns heute ver-
ständigt und das war auch mir sehr wichtig. Denn es liegt eine Mo-
torradsaison hinter uns, in der zumindest die Zahl der Unfälle mit 
schweren Verletzungen oder Todesfolge wieder gestiegen ist. Nicht 
zuletzt deswegen gab es kürzlich einen runden Tisch mit den be-
teiligten Behörden und Kommunen an der B54. Was uns eint: Ver-
bote sind immer das letzte Mittel und helfen langfristig niemandem. 
Von daher war es so wichtig, sich darauf zu verständigen, über den 
Winter an gemeinsamen Ideen zu arbeiten, wie wir Verkehrssicher-
heit, Lärmschutz und die Lust am Motorradfahren gleichermaßen 
berücksichtigen können.“
Die vom Behörden- und Bundesländerübergreifenden runden Tisch 
erarbeitete Sofortmaßnahme der Parkplatzsperrung in der soge-
nannten „Applauskurve“ vor Aarbergen-Michelbach wurde von ei-
nigen Motorradfahrerinnen und Fahrern kritisch gesehen, weil sie 
das schnelle Durchfahren der Kurven dort nicht beeinflusse. Hol-
perstreifen oder zusätzliche Fahrbahnmarkierungen wären aus Sicht 
der Biker besser geeignet. Hierzu stellte Henning Schwethelm von 
der Polizeidirektion Rheingau-Taunus gemeinsam mit Markus Kim-
pel vom regionalen Verkehrsdienst RTK klar: Die Parkplatzsperrung 
auf der B54, die zunächst bis Ende Oktober gilt, hat Versuchscha-
rakter. Die Wirksamkeit der Maßnahme wird geprüft und dann über 
das weitere Vorgehen entschieden. Auch hier setzen Behörden und 
Biker gemeinsam auf direkten Austausch. Biker aus Aarbergen wur-
den zu einem Gespräch eingeladen, um weitere Lösungsansätze 
zusammen zu besprechen.
Ein weiterer Wunsch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Biker-
treffens: diese Zusammenkunft von Landrat und Motorradfreunden 
wäre terminlich zu Saisonbeginn besser platziert. Dabei könnten 
dann auch verkehrstechnische Änderungen an stark frequentier-
ten Strecken im Vorfeld erörtert werden. Diesem Wunsch möchte 
Landrat Sandro Zehner versuchen nachzukommen. Informationen 
zu einem neuen Termin nennen wir gerne, sobald sie verfügbar sind.
Abschließend sagte Landrat Sandro Zehner: „Ich danke allen Mo-
torradbegeisterten, die bei diesem konstruktiven Treffen dabei wa-
ren. Angesichts von Lärm- und Unfallproblematiken möchten wir 
zusammen Lösungen finden, die den Bikern sowie Anwohnerinnen 
und Anwohnern gerecht werden. Ich möchte, dass alle Motorrad-
fahrerinnen und Fahrer sicher und gesund durch die nächste Saison 
kommen. Denn jeder Unfall ist nicht nur für Betroffene und deren 
Familien eine schwere Belastung, sondern auch für die Einsatzkräfte 
von Polizei, Rettungsdiensten und freiwilligen Feuerwehren in unse-
ren Städten und Gemeinden. Das Ziel ist daher klar: Verkehrssicher-
heit, Lärmschutz und die Freude am Motorradfahren künftig besser 
in Einklang bringen.“
Der Rheingau-Taunus-Kreis dankt allen Besucherinnen und Besu-
chern des Treffens und vor allem dem Jugendclub Hennethal e.V. und 
der Kerbegesellschaft Hennethal, die mit Grillgut, Getränken und Ku-
chen für beste Verpflegung und gute Stimmung vor Ort gesorgt haben.

	■ Hospiz- und Palliativdienste im RTK:  
Info-Veranstaltung am 18. Oktober  
in Taunusstein-Bleidenstadt

•	 Im Hospiz St. Ferrutius wird zu Hospiz- und Palliativangeboten im 
Landkreis informiert

•	 Fachvorträge zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und pal-
liativer Versorgung

•	 Ansprechpartner ambulanter Hospizdienste, Palliativversorgung 
und Angehörigenunterstützung sind vor Ort

Unter dem Motto „Begleiten, Unterstützen, Informieren“ laden 
die Hospiz- und Palliativdienste im Rheingau-Taunus-Kreises ge-
meinsam mit der Kreisverwaltung alle Interessierten herzlich ein, 
mehr über die Arbeit der Dienste zu erfahren.
Neben informativen Fachvorträgen zu den Themen Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht sowie Palliative Versorgung am 
Lebensende erwarten die Besucherinnen und Besucher mehrere 
Informationsstände. Dort geben Mitarbeitende und ehrenamtlich 
Engagierte Auskunft über:
•	 Möglichkeiten der ambulanten Hospizbegleitung
•	 Angebote der Palliativversorgung in der Region
•	 Unterstützung für Angehörige und Nahestehende
•	 Informationen zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Die Veranstaltung findet statt:
•	 Am Samstag, 18. Oktober

 » Veranstaltungen

	■ Spieleabend in Breithardt
Am Montag, 13. Oktober treffen wir uns wieder um 19:30 Uhr im 
Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Eingeladen sind 
Alle, die in geselliger Runde spielen und neue Spiele kennen-
lernen möchten. Einige Spiele sind vorhanden, bringen Sie aber 
gerne ihr Lieblingsspiel mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Der Spieleabend findet regelmäßig an jedem zweiten Montag im 
Monat statt.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

Austausch und Dialog beim traditionellen Bikertreffen 
mit dem Landrat in Hennethal
•	 Landrat, Polizei, Verkehrsdienst, Lokalpolitik und rund 100 Biker 

waren mit dabei
•	 Ziel: Verkehrssicherheit, Lärmschutz und Fahrspaß künftig besser 

in Einklang bringen
•	 Parkplatz-Sperrungen in „Applauskurve“ vor Aarbergen-Michel-

bach wurden thematisiert
Gemeinsamkeiten finden, statt Gegensätze zu betonen – denn Ver-
kehrssicherheit ist für Alle im Rheingau-Taunus-Kreis ein Ziel. Ob 
mit oder ohne Motorrad. Das traditionelle Bikertreffen am Sonntag, 
den 28. September setzte den Schwerpunkt auf Gespräche mit-
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•	 Von 14:00 bis 17:00 Uhr
•	 im Großen Saal bei St. Ferrutius, Stiftshof 3 in Taunusstein- 

Bleidenstadt
Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit, direkt mit Fachkräften 
ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und sich über Hilfs-
angebote in belastenden Lebenssituationen zu informieren.
Anfahrt und Teilnahme: Die Anreise mit dem ÖPNV empfiehlt sich 
aufgrund der guten Anbindung der Linien 265 und 274 / Ein- und 
Ausstieg an der Haltestelle „Am Hopfengarten“. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mehr Informationen auf Anfrage hier:
Beate Sohl
Gesundheitskoordination
Tel. 06124/510211
E-Mail: b.sohl@rheingau-taunus.de

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ��������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ��������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) ������������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11
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Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

† 12.09.2025

Erna       
Feix

Meine Zeit steht in deinen Händen.

Danken möchten wir außerdem der 
Diakoniestation Aarbergen-Hohenstein, 
dem ZAPV Team Wiesbaden, Frau 
Pfarrerin Schmidt-Köber und ganz 
besonders dem Bestattungsinstitut Möhn.

Heike und Willi                                   
Alexander und Jaana mit Malina         
Stephanie und Meik                             

Holzhausen, im Oktober 2025

Es ist schwer einen geliebten Menschen 
zu verlieren. Tröstend ist es aber zu 
wissen, dass viele Menschen ihr so      
viel Freundschaft, Liebe und Achtung 
entgegengebracht haben. Wir danken 
allen, die mit uns mitgefühlt, ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum  
Ausdruck gebracht und mit uns Abschied 
genommen haben.

Es gibt Menschen,
die wir in der Erde begraben;
aber andere, die wir besonders zärtlich lieben,
sind in unser Herz gebettet.
Die Erinnerung an sie mischt sich täglich
in unser Tun und Trachten,
wir denken an sie, wie wir atmen,
sie haben in unserer Seele
eine neue Gestalt angenommen,
nach dem zarten Gesetz der Seelenwanderung,
das im Reich der Liebe herrscht.

Honoré de Balzac

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

mailto:b.sohl@rheingau-taunus.de
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Finden Sie 
Anzeigen und 
Inserate aus 
der Region!

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Suche Steiff Tiere jeglicher Art.
Mit oder auch ohne Knopf im Ohr.
Gerne alles anbieten. Tel.:01784-
121210 Mit Freundlichen Grüßen
Ronny Löffelholz

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Hundezentrum Taunuspfoten

www.taunuspfoten.de

Unterwasserlaufband

• Hundephysiotherapie
• Hundeosteopathie
• Dentalhygiene

• Hundeschule
• Verhaltensberatung
• Ernährungsberatung

Hauptstr. 21 · 56357 Miehlen

IN IHRER REGION
WOHNEN

Neubau: Gebäudetyp E spart Geld
Für viele Menschen steht der 
Wunsch nach Wohneigentum 
auch 2025 ganz oben auf der 
Agenda. In Deutschland gibt es 
einige gesetzliche Neuerungen, 
die Käuferinnen und Käufern zu-
gutekommen.
Dazu zählt das Gebäudetyp-E-
Gesetz, das Bauen günstiger 
machen soll.
„Dieser Verzicht auf sogenannte 
Komfortstandards kann zu Kos-
tenersparnissen von bis zu zehn 
Prozent führen und den Baupro-

zess beschleunigen“, erklärt 
Spezialistin für Baufinanzierung 
Olga Magunia, (Dr. Klein, Witt-
mund). Wer eine Immobilie nicht 
zur Eigennutzung, sondern als 
Kapitalanlage erwirbt, profitiert 
aufgrund des Wachstumschan-
cengesetzes von Steuervorteilen 
einer degressiven Abschreibung. 
Eine dritte Änderung betrifft die 
Erhöhung der CO₂-Steuer: In der 
Folge dürften unsanierte Altbau-
ten günstiger zu erwerben sein.

djd 74715

Vermittler zwischen Käufer 
und Verkäufer
Ein Immobilienmakler ist weit 
mehr als nur ein Vermittler zwi-
schen Käufer und Verkäufer – er 
ist ein wertvoller Partner auf 
dem Weg zur Traumimmobilie. 
Mit Fachwissen, Marktkenntnis 
und einem geschulten Blick für 
Details sorgt er dafür, dass Im-
mobiliengeschäfte reibungslos, 
fair und erfolgreich ablaufen.

Ob es um den Verkauf eines 
Hauses, die Suche nach der per-
fekten Wohnung oder eine fun-
dierte Immobilienbewertung geht 
– ein guter Makler nimmt sich 
Zeit, hört zu und handelt stets im 
Interesse seiner Kunden. So wird 
aus einer oft komplexen Ent-
scheidung ein sicheres und an-
genehmes Erlebnis.� rki

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

Baumängel – Risiken erkennen 
und richtig handeln
Baumängel können für Eigentü-
mer und Bauherren nicht nur 
ärgerlich, sondern auch teuer 
werden. Ob Risse in der Wand, 
undichte Fenster oder feuchte 
Keller – Mängel am Bau treten 
häufig erst nach einiger Zeit in 
Erscheinung. Umso wichtiger 
ist es, frühzeitig auf Warnzei-
chen zu achten und bei Ver-
dacht einen Bausachverständi-
gen hinzuzuziehen.
Die häufigsten Ursachen für 
Baumängel sind Planungsfehler, 
unsachgemäße Ausführung oder 
mangelhafte Materialien.
Deshalb ist eine sorgfältige Bau-
überwachung während der Bau-

phase unerlässlich. Wer Mängel 
feststellt, sollte diese umgehend 
dokumentieren und schriftlich 
beim Bauunternehmen oder 
Handwerksbetrieb anzeigen.
Wichtig: Innerhalb der gesetzli-
chen Gewährleistungsfrist von in 
der Regel fünf Jahren nach Ab-
nahme hat der Bauherr Anspruch 
auf kostenfreie Nachbesserung. 
Wer frühzeitig reagiert, kann also 
größeren Schäden vorbeugen 
und seine Rechte wahren.
Fazit: Baumängel lassen sich 
nicht immer vermeiden – mit Auf-
merksamkeit, Fachwissen und 
dem richtigen Vorgehen aber gut 
in den Griff bekommen.� rki

Finden Sie die 
passende Wohnung  
in Ihrer Region!
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Entstehung von 
neuen Berufsfeldern
Während klassische Büro- und 
Verwaltungsberufe an Attraktivi-
tät und Relevanz verlieren, ent-
stehen neue Berufsbilder mit 
klaren Zukunftsperspektiven.
Technische, digitale und pflegeri-
sche Berufe verzeichnen einen 
besonders hohen Bedarf an Aus-
zubildenden. Viele Betriebe in In-
dustrie, Handwerk und Gesund-
heitswesen melden Engpässe 

und unbesetzte Ausbildungsplät-
ze. Gleichzeitig entstehen neue 
Berufsbilder, etwa im E-Com-
merce, in der Umwelttechnik oder 
in digital gestützten Dienstleis-
tungsberufen. Die Wahl eines 
Ausbildungsberufs sollte nicht 
allein nach Bekanntheit oder Tra-
dition erfolgen. Entscheidend 
sind Perspektiven, Inhalte und 
Anschlussmöglichkeiten.

Wie Netzwerke 
Bewerbungen schlagen
Ein gutes Netzwerk öffnet Tü-
ren, die keine Bewerbungsmap-
pe schafft. Laut einer Studie 
werden rund 30 Prozent aller 
Stellen über persönliche Kon-
takte vergeben – im Mittelstand 
sogar deutlich mehr.
Der Grund liegt auf der Hand: 
Empfehlungen geben Sicher-
heit. Wer von einem Mitarbei-
tenden vorgeschlagen wird, 
bringt einen Vertrauensvor-
schuss mit. Für Unternehmen 
bedeutet das weniger Risiko 
und oft eine schnellere Be- 
setzung. Für Bewerber kann es 

den entscheidenden Vorteil 
bringen – gerade in Branchen 
mit vielen Mitbewerbern.
Doch Netzwerken will gelernt 
sein. Es reicht nicht, sich auf Kar-
rieremessen Visitenkarten zuzu-
legen. Erfolgreiche Netzwerker 
investieren Zeit, zeigen echtes 
Interesse und bieten selbst Un-
terstützung an. „Geben vor Neh-
men“ lautet die Regel. Wer ande-
ren hilft, wird im entscheidenden 
Moment auch selbst empfohlen. 
Bewerbungen bleiben wichtig, 
doch die persönliche Empfeh-
lung ist oft stärker.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

*keine Anrufe m
öglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, 
den Führerschein oder das nächste 
Festival - verdiene Geld, für das,
was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
Mindestalter: 13 Jahre

 
Zum nächstmöglichen Termin: 

 
Koch (m/w/d) Event 

Catering 
 

in Vollzeit für unseren Standort in 
Villmar 

 
Wir freuen uns über Deine 

aussagekräftige Bewerbung an  
bewerbung@feinkost-dittmann.de 

 
Nähere Informationen auf  

www.feinkost-dittmann.de/karriere 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

  Jedes neue 
Brautkleid
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Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Müller e.K.
Inh.: Thorsten Müller

www.raumausstattermueller.de


